
Campus HD
0413

+ + + + + Sonne und Spaß pur – Auf nach Montpellier + + + + + Lust auf Abwechslung? 
Der ICI-Club bietet sie euch + + + + + Neues Hobby gesucht? Tolle Workshops im 
Studihaus + + + + + Knapp bei Kasse? Schnell den Kurzantrag fürs BAföG ausfüllen + + 
+ + +

MBWTEYPMBWTEYP

Live beim Tanz in den Mai

denmantaudenmantau MINEMINE



02_ einstieg

ww
w.

st
ud

en
te

nw
er

k-
he

id
el

be
rg

.d
e

So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG – ALLGEMEINE INFOS

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS)
Gartenstraße 2
Tel: 06221. 54 37 50
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde 
(Anmeldung vor Ort zwischen 10.30 - 11.00 Uhr)
Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr

Internetbasierte Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung in der PBS
Sprechstunden ohne Voranmeldung:
Di 14.00 - 16.00 Uhr
Mi 14.00 - 16.00 Uhr

Tel: 06221. 54 37 58
E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Kita-Verwaltung 
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Tel: 06221. 54 34 98 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

STUDENTISCHES WOHNEN

Marstallhof 1, 1. OG
Tel: 06221. 54 27 06
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG

Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel: 06221. 54 54 04 
Fax: 06221. 54 35 24
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Ausführliche BAföG-Beratung im ICI
in der Zentralmensa (INF 304)
Mo 8.00 - 16.00 Uhr

Studienkredite
Tel: 06221. 54 37 34
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr

RAUMVERGABE STUDIHAUS & INF
Bianca Fasiello
Tel: 06221. 54 26 57
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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„Liebe Studierende,
nachdem Sie sich in den Ferien hoffent-
lich vom anstrengenden Unialltag erho-
len konnten, können Sie sich auch wäh-
rend des Semesters ein wenig Ausgleich 
durch unser abwechslungsreiches Pro-
gramm sichern.
Natürlich findet wieder unsere beliebte 
Kick-Off-Marstallparty am 13. April 
statt, auf der Sie sich noch einmal aus-
toben können. Wie wäre es außerdem 
mit einer Bootstour auf der „Liselotte“, 
um die frische Frühlingsbrise zu genie-
ßen? Oder möchten Sie mit dem Stu-
dentenwerk einen Ausflug nach Mont-
pellier unternehmen? Wenn Sie mehr 
Anregungen suchen, werfen Sie doch 
einen tieferen Blick ins Heft!“
Alles Gute für das neue Semester 
wünscht Ihnen Ihre

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin Studentenwerk Heidelberg
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Wegweiser durch das Uni-Labyrinth – 
das Studentenwerk Heidelberg
Der Beginn des Studiums läutet einen neuen Lebensabschnitt ein. 
Man zieht in eine neue Stadt, trifft neue Leute, beschreitet neue Wege 
und hat dabei auch jede Menge neue Fragen. Die Fragen reichen von 
„Wo finde ich einen Platz zum Wohnen?“ über „Was werde ich heute 
essen?“ bis hin zu „Wie finanziere ich mein Studium?“. Damit man sich 
im Irrgarten Studium nicht verläuft, bietet das Studentenwerk für alle 
Belange des Studentenlebens einen roten Faden.

Wer ein Dach über dem Kopf sucht, kann in einem der Wohnheime 
des Studentenwerks sein neues Zuhause finden oder auch über die 
Zimmervermittlung in den Angeboten des privaten Wohnungsmarktes 
stöbern. Darüber hinaus bietet das Studentenwerk auch eine Jobbör-
se, wo sich kleine und größere Nebenjobs – von Servicekraft über 
Nachhilfe bis hin zum Zauberer – finden lassen, mit denen man sich 
ein Taschengeld verdienen oder das Studium mitfinanzieren kann. 
Wem das nicht ausreicht, der findet zu allen Fragen der Studienfinan-
zierung beim Studentenwerk eine Anlaufstelle, wie zum Beispiel zu 
BAföG und Studienkrediten. Die Abteilung Studienfinanzierung ist 
montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und die Mitar-
beiter stehen euch mit Rat und Tat zur Seite.

Auch bei persönlichen Problemen gibt es Ansprechpartner. Wenn euch 
Prüfungsangst, Stress mit den Mitbewohnern oder Liebeskummer das 
Leben schwer machen, könnt ihr euch an die Psychosoziale Beratung für 
Studierende wenden. Hier wird euch in einem persönlichen Gespräch von 
Fachleuten weitergeholfen. Es steht euch auch der Weg über eine Online-
Beratung offen, wo ihr euch sogar anonym per E-Mail beraten lassen könnt.

Für das leibliche Wohl der Studierenden wird ebenfalls gesorgt! In 
den Mensen des Studentenwerks findet ihr auf jedem Campus etwas, 
um euren leeren Magen zu füllen. Ob in der Triplex- und zeughaus-
Mensa in der Altstadt oder auch der Zentralmensa im Neuenheimer 
Feld, hier gibt es jeden Tag abwechslungsreiche Menüs mit den 
besten Zutaten. Abwechslung kommt auch durch die monatlichen 
Mensa-Specials mit saisonalen Gerichten auf den Speiseplan. Dane-
ben gibt es auch noch Cafés wie das Marstallcafé und das Café 
Botanik, in denen Süßes, kleine Snacks und verschiedene Heißgeträn-
ke angeboten werden. Das Essen der Mensen ist nicht nur gut und 
günstig, sondern sie sind auch der Studierendentreffpunkt schlecht-
hin, wo sehr oft Veranstaltungen des Studentenwerks stattfinden. 

Zum Studentenleben gehört natürlich mehr als nur die Grundbe-
dürfnisse zu befriedigen. Für Unterhaltung, Kultur und Kontakte sorgt 
eine Vielfalt an regelmäßigen Treffs wie das Marstallkino am Montag, 
das internationale Sprachcafé, LiveBühne, Workshops, der Stricktreff 
Hello Knitty, die Fußball- und Tatort-Sonntage und vieles mehr. Dar-
über hinaus finden auch stets spannende Events statt. Im Sommer-
semester könnt ihr euch auf Veranstaltungen wie das FIFA-Play-
station-Turnier, den Tanz in den Mai, Poetry Slam und natürlich die 
Marstall-Party freuen. Auf diese Weise lernt man schnell andere 
Studis kennen, mit denen man gemeinsam den Weg durch das 
Uni-Labyrinth suchen kann. Weitere Infos zu den aktuellen Angebo-
ten des Studentenwerks findet ihr hier im Heft oder auch unter 
www.studentenwerk-heidelberg.de. (stb)  

Neue Studi-Wohnungen im Mark-Twain-Village
Dank der unermüdlichen 
Bemühungen des Studen-
tenwerks war es nach lan-
gen Verhandlungen mit der 
Bundesanstalt für Immobili-
enaufgaben (BImA) und der 
Stadt Heidelberg möglich, 
erneut Gebäude als studen-
tischen Wohnraum zu ge-
winnen. Bis zum Winterse-
mester 2013 sollen zwei 
Wohnhäuser auf dem ehe-
mals amerikanischen Bo-
den Studierenden als Wohn-
raum zur Verfügung stehen. 
Die Gebäude dienten zuvor 
amerikanischen Soldaten 
als Quartier auf dem Gelän-
de, das bis vor Kurzem noch 

zum Mark-Twain-Village gehörte. Erst letzten Winter wurde das Grund-
stück wieder für die Stadt freigegeben. Es gibt viele Interessenten, 
wenn es um bezahlbaren Wohnraum in Heidelberg geht. Das Studen-
tenwerk bemühte sich um insgesamt vier Wohnblocks. Zwei Gebäude, 
die insgesamt 130 Studierenden Platz bieten können, wurden dem 
Studentenwerk bereits zugesprochen, zwei weitere Gebäude, die vor 
allem auch für studentische Familien geeignet wären, sind bisher noch 
im Gespräch. 

Die Zahl der Studienanfänger hat in den letzten zwei Jahren erneut 
stark zugenommen – aufgrund des Wegfalls der Wehrpflicht, wegen 
der doppelten Abiturjahrgänge und der Abschaffung der Studienge-
bühren in Baden-Württemberg. Bezahlbarer Wohnraum ist gerade an 
attraktiven Studienstandorten wie Heidelberg sehr knapp. Bereits 

2011 kümmerte sich das Studentenwerk um das Wohnraum-Problem 
der Studierenden und mietete Häuser im Areal am Holbeinring von der 
BImA, wo in kürzester Zeit 640 Studierenden einen Ort zum Leben 
fanden.

Die zwei Wohnblocks im Mark-Twain-Village sollen zum Winter-
semester 2013 bezugsfertig sein. Doch bevor nun Heidelberger Stu-
dierende die Wohnblocks bevölkern dürfen, müssen trotz des guten 
Zustandes der Gebäude noch einige Maßnahmen ergriffen werden. 
Da es sich bei den Gebäuden um amerikanische Bauten handelt, 
muss vom Studentenwerk zuerst geklärt werden, ob der Bau an sich 
auch den deutschen Baustandards, wie zum Beispiel den hiesigen 
Brandschutzvorschriften, entspricht. Darüber hinaus müssen noch 
Küchen eingerichtet und die zukünftigen Studi-Zimmer mit Möbeln 
bestückt werden.

Die Redaktion von Campus HD war bereits vor Ort und durfte einen 
Blick auf die neuen Studi-Unterkünfte werfen. Die Lage des neuen 
Studentenwohnheims ist sehr vorteilhaft. Es besteht eine gute Verbin-
dung an die öffentlichen Verkehrsmittel, die Gebäude sind nah an der 
Uni und liegen in einem schönen Wohnviertel. Das Gelände um die 
Wohnblocks ist begrünt. Anders als man es von ehemaligen Soldaten-
quartieren erwarten dürfte, sind die ca. 15 bis 18 Quadratmeter großen 
Zimmer großzügig geschnitten, bieten Platz für eine kleine Kochnische 
und enthalten – möglicherweise vor allem für Studentinnen interessant 
– einen begehbaren Wandschrank. In den hellen Zimmern war von 
dem Straßenverkehr der Römerstraße dank der schalldichten Fenster 
gar nichts zu bemerken. Für Kommunikationsmöglichkeiten mit den 
anderen studentischen Bewohnern ist trotz Einzelzimmern gesorgt: 
Jeweils zwei Zimmer sind über ein gemeinsames Bad verbunden. 
Auch gibt es in jedem Flur eine große Küche, in der Studierende zu-
sammen kommen können. Wenn die neue Ausstattung dann auch 
noch zu den modernen Zimmern passt, dürfen sich die Neubewohner 
glücklich schätzen, hier einen Platz gefunden zu haben. (stb)  

Dr. Eckart Würzner (Oberbürgermeis-
ter Stadt Heidelberg), Ulrike Leiblein 
(Geschäftsführerin Studentenwerk 
Heidelberg) und Günther Danziger 
(BImA) vor einem der beiden Gebäu-
de im Mark-Twain-Village. 
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Ein Studium kann der Schlüssel zu großartigen Berufsperspektiven 
sein – aber es ist ein teurer Schlüssel. Nicht alle Eltern können oder 
wollen ihren Kindern ein Studium finanzieren. Das Bundesausbil-
dungsförderungsgesetz, kurz BAföG, ist eine Möglichkeit, bei der 
Studienfinanzierung Unterstützung zu erhalten. 

Der Staat unterstützt Studierende in der Ausbildung mit einem monat-
lichen Zuschuss in Form eines zinslosen Darlehens, d.h. man zahlt nach 
dem Studium die Hälfte davon in Raten zurück. Der Förderbetrag kann 
10 bis 670 Euro betragen. Man sollte sich klar machen: Auch kleinere 
Summen sind hilfreich – schon 50 Euro können mehr Zeit für das Stu-
dium bedeuten, die man nicht mit Jobben verbringen muss. 

Ob man BAföG-berechtigt ist, kann man mit dem Kurzantrag schnell 
und unkompliziert feststellen. Den Antrag und alle wichtigen Vordrucke 
findet ihr auch online auf der Homepage des Studentenwerks unter 
www.studentenwerk-heidelberg.de. Wenn man berechtigt ist, reicht 
man die nötigen Unterlagen fristgerecht ein. Die Förderung gilt dann 
für ein Jahr. Auf der Homepage könnt ihr euch auch beim Ausfüllen 
des BAföG-Antrages online durch interaktive Hilfestellungen und Plau-
sibilitätsprüfung helfen lassen. 

Außerdem könnt ihr auch in der täglichen offenen Sprechstunde 
der Abteilung Studienfinanzierung des Studentenwerks von 8.00 bis 
18.00 Uhr alle Fragen zu BAföG und Studienfinanzierung stellen und 
euch beraten lassen. Hier bekommt ihr auch Informationen zu anderen 
Möglichkeiten der Studienfinanzierung wie Studienkrediten oder Sti-
pendien. 

Auch in schwierigen Fällen sollte nicht gezögert werden, hier um 
Rat zu fragen, wenn euch beispielsweise die Unterstützung von 
Zuhause für das Studium fehlt. Die Finanzierungsexpertin der Abtei-
lung, Martina Kokott, hat noch für jeden Fall eine Lösung gefunden. 
Beratungstermine gibt es unter der Nummer 06221. 54 37 34. 

Informationen erhaltet ihr montags bis freitags auch telefonisch 
unter der Nummer 06221. 54 54 04 und auf der Homepage des Stu-
dentenwerks Heidelberg. (stb)  

BAföG – Der kleine Studiumshelfer

Gaisbergstr. 74
Rathausstr. 1

Ladenburgerstr. 15
Mühltalstr. 2

www.mahlzahn.de

 Vollkornbäckerei

Bereits seit Sommer 2011 präsentiert sich das Studentenwerk Hei-
delberg technisch gesehen dank der multifunktionalen Studenten-
werk Heidelberg-App, die euch rund um die Uhr mit allen Infos zum 
Studentenleben an 
eurem Studienort 
versorgt, ganz „up to 
date“: Ratlosigkeit in 
jedem möglichen 
Bereich gehört mit 
dieser App ab sofort 
der Vergangenheit 
an, denn das gesam-
te Programm des 
Studentenwerks Hei-
delberg passt nun in 
eure Hosentasche! 
Ihr bekommt die 
aktuellsten News und Infos zu Veranstaltungen, Mensa-Speiseplä-
nen, Öffnungszeiten oder unserem vielfältigen Beratungsangebot 
samt Ansprechpartnern und Kontaktadressen direkt auf euer Handy.

Entwickelt wurde die kostenlose App für Android und iOS (iPhone 
& Co.) vom Studentenwerk Heidelberg unter anderem in Zusammen-
arbeit mit Antonios Stergatos, einem Studenten der Hochschule 
Heilbronn, der auch für das neuste Update der App verantwortlich 
ist: Ein Update der Version für Android-Handys und iOS-Geräte ist 
bald verfügbar. (ana)  

Immer alle Infos auf einen Blick 
Das Update der Studentenwerk Heidelberg-App! 

Ohne Facebook hätte ich das niemals mitbekommen! 
Diesen Spruch werdet ihr in Zukunft wohl noch etwas 
öfters ausrufen und zwar nicht nur, wenn es um den 
Beziehungsstatus von FreundInnen oder eine WG-Party 
geht, denn: Seit dem 1. März 2013 ist das Studentenwerk 
Heidelberg auch offiziell auf Facebook vertreten und hofft auf zahlreiche 
„Likes“ von euch Studis. In Zukunft könnt ihr dort alle eure Fragen rund 
ums Studentenleben in Heidelberg loswerden und werdet zusätzlich 
noch automatisch mit allerlei Infos versorgt: Von aktuellen Nachrichten 
aus dem Studentenwerk über eine Vielzahl von Veranstaltungen und 
anderen interessanten News entwischt euch dank einem „Gefällt mir“ 
ab sofort keine noch so winzige Information mehr! 

Alle Smartphonebesitzer sollten sich außerdem noch zusätzlich 
das neuste Update der kostenlosen Studentenwerk Heidelberg-App 
runterladen. Werde ein Fan, indem du auf unserer Seite auf „Gefällt 
mir“ klickst! Einfach gleich den QR-Code einscannen! (ana)  

Studentenwerk Heidelberg – 
Gefällt mir!
Offizielle Facebook-Fanseite gestartet –
www.facebook.com/studentenwerk.heidelberg

Die Studentenwerks-App
Hol’ sie dir jetzt kostenlos!
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App-solut nützlich: Mittlerweile mehrere tau-
send Mal heruntergeladen



Manchmal weiß man einfach nicht, 
wie es weiter gehen soll. Ob 
wegen Problemen im Freundes- 
oder Familienkreis, Stress in der 
Uni, Prüfungsängsten oder Bezie-
hungsproblemen; die Gedanken 
drehen sich im Kreis. Dann braucht 
man jemanden, der einem zuhört 
und weiterhilft. Nicht immer kann 
man mit Freunden darüber reden, 
manchmal ist es einfacher, mit 
einem Fremden über die eigenen 
Probleme zu sprechen.

Hilfe bietet die Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS) des 
Studentenwerks. Mit einem umfassenden und kostenlosen Beratungs-
angebot steht euch die PBS zur Seite. Hier könnt ihr einen Termin 
ausmachen und das persönliche Gespräch suchen. Ihr könnt euch 
aber auch anonym an die internetbasierte Beratung der PBS wenden. 
Doch wer steckt eigentlich dahinter?

Für die Studierenden in Heidelberg haben Prof. Dr. med. Rainer 
Holm-Hadulla und sein Team immer montags bis donnerstags von 
11.00 bis 12.00 Uhr in der offenen Sprechstunde ein offenes Ohr. Für 
diese Sprechstunde kann man sich vorher persönlich im Sekretariat 
ab 10.30 Uhr in der Gartenstraße 2, neben dem Bergheimer Campus, 
anmelden. Im Anschluss an die Anmeldung findet dann ein Beratungs-
gespräch statt, wofür sechs Diplom-PsychologInnen und eine Sozio-
therapeutin zur Verfügung stehen.

Auch die internetbasierte Beratung hat ein Gesicht. Seit 2009 exi-
stiert sie mittlerweile, um das Angebot der persönlichen Beratung der 
PBS zu ergänzen. Der anonyme Charakter der internetbasierten Bera-
tung bietet auch die Möglichkeit, über Probleme zu reden, die man nur 
schwer in Worte fassen kann. Eine Antwort erfolgt üblicherweise in drei 
Tagen, bei Folgeanfragen innerhalb von einer Woche.  

Diplom-Psychologin Julia Aghotor bietet derzeit die Onlineberatung 
an. Als systemische Therapeutin und Beraterin steht sie auch für 
Gespräche in der Beratungsstelle zur Verfügung. Als ihre Vertretung 
steht Diplom-Psychologin Marie Faber mit Rat und Tat zur Seite. Kon-
takt zu den beiden Psychologinnen kann man unter www.pbsonline-
heidelberg.de aufnehmen. (jwa)  

„Herzlich Willkommen in Heidel-
berg“ heißt es für das Gastland 
Griechenland vom 26. April bis 5. 
Mai beim Heidelberger Stücke-
markt. Seit 1984 veranstaltet das Theater Heidelberg den  Dramatiker-
wettbewerb, bei dem junge Autoren in verschiedenen Kategorien ihre 
Stücke präsentieren. So haben sich für den Autorenpreis 89 noch nicht 
durchgesetzte Theaterautoren und -autorinnen beworben, von denen 
sieben Stücke gezeigt werden. Diese Stücke handeln von verschiede-
nen Themen, ob Wissenschaft, wie in dem Stück „Mensch Maschine“ 
oder das zufällige Aufeinandertreffen von sechs Personen, wie in „Wo 
sind wir“. Neben den deutschen Stücken sind auch griechische  Stücke 
mit Übertiteln zu sehen, von denen eines den Internationalen Autoren-
preis erhält. Dazu wird in Lesungen und Podiumsdiskussionen über 
die Auswirkungen der europäischen Finanzkrise auf die griechische 
Gesellschaft und besonders auf die Theaterszene diskutiert. Aber 
auch viele weitere Stücke im Bereich des JugendStückepreises und 
des Nachspielpreises sind sehenswert. Aus allen Stücken können die 
Zuschauer am Ende ihr  Lieblingsstück wählen, dem dann der Publi-
kumspreis 2013 verliehen wird.

Zu sehen sind die einzelnen Stücke im Alten und Neuen Saal des 
Theaters Heidelberg, sowie in zwinger 1 und 3. Für Studierende liegt 
der Eintritt zwischen 8,50 und 18 Euro. Das komplette Programm und 
alle weiteren Informationen zu den Tickets findet ihr unter www.heidel-
berger-stueckemarkt.de. 

Zuletzt gibt es noch eine Überraschung: Das Theater Heidelberg 
und das Studentenwerk verlosen jeweils zwei Eintrittskarten für die 
beiden griechischen Gastspiele „Austras oder Unkraut“ und „Poli-
Kratos“. Beide Stücke handeln von der Problematik in der griechi-
schen Gesellschaft und sind am 28. April zu sehen. Dafür müsst ihr 
nur folgende Frage beantworten: Seit wann gibt es den Heidelberger 
Stückemarkt? Eure Antwort schickt einfach bis zum 23. April an 
pr@stw.uni-heidelberg.de. Viel Erfolg! (jwa)  

Bei Sorgen und Kummer – 
die PBS hat Rat und Hilfe 

Καλώς ήρθατε στην 
Χαϊδελβέργη 

Eure Ansprechpartnerin bei der 
Online-Beratung: Diplom-Psycho-
login Julia Aghotor

Hier könnte dein Text stehen 
Studentische RedakteurInnen gesucht!

Voyage, voyage!
Mit dem Studentenwerk Heidelberg nach Montpellier
Zu Beginn dieses Jahres haben Frankreich und Deutschland ihre seit 
mittlerweile 50 Jahren bestehende Freundschaft gefeiert. Und auch ihr 
habt ausreichend Grund zum Feiern, falls ihr in diesem Jahr zu den 15 
glücklichen Studis aus Heidelberg zählen solltet, die die Möglichkeit 
bekommen, für knapp eine Woche vom 17. bis 23. Juni 2013 an die 
französische Mittelmeerküste zu reisen! Heidelberg und Montpellier 
verbindet bereits seit vielen Jahren eine aktive Städtepartnerschaft, an 
der sich nicht nur die Universitäten, sondern ebenfalls das Studenten-
werk Heidelberg und das französische Studentenwerk CROUS de 
Montpellier beteiligen. Diese Partnerschaft wird jedes Jahr aufs Neue 
durch gegenseitige Besuche von Studierenden und Studentenwerks-
mitarbeitern im Nachbarland besiegelt und steht dabei alljährlich unter 
einem bestimmten Motto, das die Diskussionsrunden, Empfänge oder 
Exkursionen im Umkreis der Mittelmeerstadt bestimmt. Und das Beste: 
Dank der Förderung des Deutsch-Französischen Jugendwerks kostet 
euch die Reise lediglich 50 Euro inklusive Busfahrt, Unterbringung und 
Vollpension!

Na, Lust bekommen, eine Woche französische Lebensart, Kultur 
und Strand zu erleben? Dann schickt eure vollständige Bewerbung mit 
Lebenslauf inklusive Foto, Immatrikulationsbescheinigung und Motiva-
tionsschreiben bis zum 9. Mai an pr@stw.uni-heidelberg.de! Einzige 
Voraussetzung: Ihr solltet mindestens über Französisch-Grundkennt-
nisse verfügen. Bon voyage! (ana)  

Du wolltest schon immer einmal deine Texte in einer Zeitschrift veröf-
fentlicht sehen, hast Spaß am Schreiben, bist zuverlässig und teamfä-
hig? Außerdem suchst du nach einer spannenden Alternative, um dir 
neben dem Studium etwas dazuzuverdienen? Gleichzeitig ist es dir 
aber wichtig, dass die Arbeit Spaß macht? Dann aufgepasst: Campus 
HD sucht neue studentische RedakteurInnen, um das bestehende 
Team zu ergänzen.

Die Arbeit als studentische(r) RedakteurIn bietet dir nicht nur 
Abwechslung vom Studienalltag und die Chance, eigenverantwort-
lich Texte zu erstellen, sondern auch ganz neue Einblicke in die Ar-
beit des Studentenwerks: So erfährst du mehr über die Planung der 
vielen Aktionen und Events des Studentenwerks und lernst Mitarbei-
terInnen des Studentenwerks und deren Aufgabenbereiche kennen. 
Außerdem hast du die Möglichkeit, in einem sympathischen Team 
mitzuarbeiten und eigene Vorstellungen einzubringen. Neugierig ge-
worden? Dann schick dein Motivationsschreiben mit Lebenslauf und 
Leseproben (falls vorhanden) an pr@stw.uni-heidelberg.de. Vielleicht 
kannst du dann schon bald deine eigenen Texte in der Campus HD 
lesen. (kra)  

06_ servicezeit

Der 30. Heidelberger Stückemarkt



Der Bus ist zu voll und zu Fuß ist’s zu langsam? Morgens zur Uni zu 
gelangen, kann weitaus unangenehmer sein als man sich gemeinhin 
vorstellt. Wer weder Schusters Rappen strapazieren noch als Press-
produkt am Uniplatz ausgespuckt werden möchte, für den gibt es seit 
August 2012 zusätzlich eine dritte, weitaus angenehmere Option.

Frische Brise, tolle Aussicht, schneller Transport – und all das 
vollkommen kostenlos. Wirklich purer Luxus, was die „Liselotte“ fuß-
faulen Studis bietet! Denn wer möchte nicht einmal in einem schnucke-
ligen kleinen Boot zur Vorlesung oder zum Kaffeedate geschippert 
werden? Der Traum wird Wirklichkeit: Die Neckarfähre, die durch den 
Verein FK Neckarfähre e. V. ins Leben gerufen wurde und von der 
Weißen Flotte betrieben wird, macht genau dies möglich. Jeden Tag 
verkehrt sie stündlich von 9.51 bis 18.28 Uhr zwischen der Alten 
Brücke und dem Marriot-Hotel; die erste Abfahrt am Hotel findet um 
10.10 Uhr statt. Dabei macht „Liselotte“ an wichtigen Stationen Halt, 
an denen die Fahrgäste sich an Land begeben können, nämlich an 
der Stadthalle, an der Neuenheimer Wasserschachtel sowie am Cam-
pus auf Höhe der Chirurgischen Klinik. Für Studis, die zum Beispiel 
zwischen der Altstadt und dem Campus Bergheim pendeln müssen, 
ist die Neckarfähre eine optimale Lösung – überaus praktisch und 
dazu ein echter Genuss mit Sonnenbad und Schlossblick.

Wer nun auf den Kostenfaktor lugt, sei unbesorgt. Dank VRN-Ko-
operation können Inhaber einer VRN-Jahreskarte, darunter auch das 
Semesterticket, den Service der Neckarfähre kostenfrei in Anspruch 
nehmen. Doch auch für Nicht-Studierende ist die Fahrt noch günstig, 
weshalb sich auch eine kleine Besichtigungskreuzfahrt mit der Familie 
durchaus lohnt.

Nach der Winterpause ging die „Liselotte“ am Karfreitag, den 29. 
März, endlich wieder auf Kurs. Mit ein wenig Zuspruch wird der Ver-
kehr bis Ende Oktober aufrecht erhalten. Also rauf auf den Kahn, 
entspannt zurücklehnen und mit dem Wellengang schunkeln! Wenn 
ihr mehr Infos zu den genauen Abfahrtszeiten braucht, findet ihr diese 
unter www.neckarfähre.de. (cfm)  

lesezeit _07

Euer sachkundiger

Satte Rabatte

für Vielkopierer

in der

EEuueerr ssaacchhkkuunnddiigggeerr

iin dder
Sparschwein-Schützer

Altstadt.

Sandgasse 4a · 69117 Heidelberg
Telefon 06221 183597 
E-Mail copy-quick@baier.de

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag  8–18 Uhr
Samstag  9–13 Uhr

Mit dem Semesterticket fahren Studis kostenlos über den Neckar.

Kein Lesestoff mehr zu Hause? 

Alles auf Abenteuer beim KinoCafé

Auf zur Studentenbücherei!
Die Studentenbücherei in der Triplex bietet neben Fachliteratur auch 
Literatur zur Unterhaltung. Es steht euch eine breite Auswahl an 
Büchern zur Verfügung: Krimis, Fantasyromane, Lovestories und 
auch Reiseführer stehen für vergnüglichen Zeitvertreib bereit – und 
jeden Monat gibt es neue Bücher zu entdecken. Wer nicht der Nase 
nach durch die Regale stöbern möchte, kann auch im HEIDI-Katalog 
ganz gezielt nach Büchern suchen. Benötigt man Hilfe bei der Suche 
oder möchte sich kompetent beraten lassen, kann man sich jederzeit 
an den Bibliothekar, Claus Bernhard Schmidt, dem übrigens langjäh-
rigsten Mitarbeiter des Studentenwerks, oder sein studentisches 
Team wenden. Praktischerweise findet ihr auch direkt in der Büche-
rei eine gemütliche Leseecke und könnt dort schon mit dem Lesen 
beginnen. Einfach mal ausprobieren und der Bücherei einen Besuch 
abstatten – es lohnt sich! (stb)  

Mit der Fähre zur Uni? 
Kein Problem mit „Liselotte“!

Abenteuer hoch drei lautet das Motto beim montäglichen Marstallki-
no um 20.00 Uhr! Den Auftakt machen am 8. April der Offizierssohn 
und Naturforscher Alexander von Humboldt und der Mathematiker 
Carl Friedrich Gauß. Beide wollen die Welt auf ihre, doch sehr unter-
schiedliche, Art vermessen. Die Verfilmung „Die Vermessung der 
Welt“ des Romans von Daniel Kehlmann überträgt die intelligent-
humorige Atmosphäre des Buches auf die Leinwand und überzeugt 
mit großartigen Bildern.

James Bond ist in „Skyfall“ auf der Spur einer Verschwörung in-
nerhalb des Secret Service am 15. April. Hierzu wird es auch einen 
kurzen Vortrag geben. Im Filmvortag von Kristian Willenbacher wird 
es unter anderem um die Anfänge Bonds und den Wandel der Figur 
in den letzten 50 Jahren mit Blick auf „Skyfall“ gehen.

Am 22. April macht sich dann Bilbo Beutlin mit Gandalf dem 
Grauen in „Der Hobbit“ auf in das Abenteuer seines Lebens: Auf zur 
Rettung des Zwergenreichs Erebor! Das Prequel begeistert nicht nur 
Fans der „Herr der Ringe“-Trilogie. Die Romanverfilmung bietet ne-
ben einem Wiedersehen mit so manch altbekanntem Gesicht auch 
Neues: vor allem mehr Zwerge, mehr Drachen und mehr Humor.

Für „Life of Pi – Schiffbruch mit Tiger” am 29. April bieten sich 
verschiedene Interpretationsweisen des Inhaltes an. Für manche 
handelt es sich um eine zweistündige bildgewaltige Metapher über 
das Leben. Für andere geht es um das unterhaltsame Abenteuer 
eines Schiffbrüchigen, der sich mit einem Tiger auf ein Rettungsboot 
rettet. Die Wahrheit liegt wohl irgendwo dazwischen – jedenfalls lohnt 
sich ein Blick für alle, die nachdenkliches Kino und Tiger mögen. 
(stb)  



08_ mahlzeit Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

April 2013 | Zentralmensa INF
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

DI 

03
MI

04
DO

05
FR

Suppe, Schinken-Lauch-Makka-
roni in Kräuter-Sahnesauce mit 
Parmesan, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Frühlingsrolle mit 
Reis, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Käseknöpfle mit Schinken-
würfeln, Röstzwiebeln  

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Kartoffeltaschen mit 
Kräuterfrischkäse und 
Joghurt-Dip
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Schokopudding, Reis, 
Frischobst, Gemüseauswahl, Karottensalat, 
Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Linsengemüse auf 
Spätzle, Bockwurst, Kaiser-
brötchen 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Bratling, Schnittlauch-
sauce, Reis, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinerückensteak mit 
Zigeunersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Grünkern-Käse-Medail-
lons mit Schnittlauchsauce 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Ananaskompott, Kräuselspätzle, Paprika-
reis, Frischobst, grünes Bohnengemüse, Pom-
mes frites, Salat der Saison, Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Weißwürste mit sü-
ßem Senf und Laugenstange, 
bayrischer Krautsalat 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Eierpfannkuchen 
mit Champignonsauce, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Gegrillte Hähnchenkeule 
mit Paprikasauce

1,50 | 2,25 | 3,75

Gnocchi mit Gemüse-
streifen in Salbei-Butter

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Butterreis, Dessertvariationen, 
Frischobst, Kaisergemüse, Kartoffeln, Salat 
der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Heidelberger Feuer-
wurst, Pommes frites, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 1 Germknödel, Vanille-
sauce, gemischtes Kompott, 
2 Mini-Ritter Sport oder Salat 
2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchen-Cordon-bleu 

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Polentaschnitten mit 
Spinatfüllung, Tomaten-
concassé
1,60 | 2,40 | 4,00
 

Suppe, Bandnudeln, Müslijoghurt, Risotto, 
Blumenkohl, Frischobst, Pommes frites, Salat 
der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Habt ihr schon einmal die vegetarischen Spaghetti bolognese aus der Mensa probiert? Als ich sie das erste Mal gegessen habe, ist mir 
schlicht nicht aufgefallen, dass sie vegetarisch sind, was, wie mir versichert wurde, durchaus der Fall sei. Falls also der ein oder andere 
Vegetarier/in jetzt aufhorcht und beim nächsten Besuch der Familie sogar dem kleinen Bruder, der auf Fleisch nie verzichten kann und will, 
eine Freude machen möchte, sollte besagte/r Studierender dringend zur Sprechstunde gehen. Natürlich nicht beim Arzt, sondern zu kulina-
rischen Sprechstunde am 25. April an der zeughaus-Bar. Der Abteilungsleiter der Hochschulgastonomie, Arnold Neveling, wird euch mit 
gewohnter Kompetenz Rede und Antwort stehen. Also wenn es etwas gibt, dass ihr schon immer rund ums Thema „Essen in der Mensa“ 
wissen wolltet, dann nichts wie hin. (ari)  

Sprecht euch aus!

April 2013 | Zentralmensa INF
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

09
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10
MI

11
DO

12
FR

Suppe, serbische Reispfanne, 
Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, indonesische 
Lauchnudeln, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Texanisches Hacksteak mit 
Chilisauce

1,50 | 2,25 | 3,75

2 gebackene Camemberts 
mit Preiselbeeren

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Nudeln, Fruchtjoghurt, Erbsen-Reis, 
Frischobst, Gemüseauswahl, Karottensalat, 
Pommes frites, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, gedünstetes Seelachs-
filet Gärtnerinart mit Dampf-
kartoffeln, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Gemüsemaul-
taschen in Kräutersauce,
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegeschnetzeltes 
Jägerart

1,60 | 2,40 | 4,00

Blumenkohlröschen im 
Backteig, Sauce tartare 

1,80 | 2,70 | 4,50

Suppe, Nudeln, Erbsen und Karotten, Butter-
reis, Frischobst, Mandarinenquark, Kartoffel-
rösti, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, ungarisches Kartoffel-
gulasch, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini Formaggio 
in  Kräutersauce, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweineschnitzel Wiener 
Art mit Zitrone

1,70 | 2,55 | 4,25

1 Gemüse-Krusti in  
Kräutersauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Makkaroni, Kräuterreis, Apfelcreme, 
Frischobst, Kaisergemüse, Pommes frites, 
Salat der Saison, Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Spaghetti bolognese 
mit Reibekäse, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Grießbrei mit Zimt & 
Zucker, Kompott, 2 Stück Rit-
ter Sport oder Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Schollenfilet mit 
Remouladensauce 

1,50 | 2,25 | 3,75

China-Knusperschnitte 

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Nudeln, Erbsen in Rahm. Butterreis, 
Frischobst, Gemüseauswahl,  gemischtes Kom-
pott, Petersilienkartoffeln, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Hackbraten Jägerart 
mit Spätzle, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Sauerkraut-Knöpfle, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegeschnetzeltes 
in Paprikarahm

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Topfenpalatschinken mit 
Vanillesauce

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Butterreis, Dessertvariationen, Frischobst, 
grünes Bohnengemüse, schwäbische Knöpfle, 
Herzoginkartoffeln, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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mahlzeit _09Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

Ein spätes Frühstück für alle Studis am 21. April

April 2013 | Triplex-Mensa am Uniplatz und Zentralmensa INF

22

Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

23
DI

24
MI

25
DO

26
FR

Schweinegeschnetzeltes 
mit süß-saurer Sauce 

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Sesam-Karotten-Knusper-
sticks mit Petersiliensauce 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Schweizer Wurst-
salat, Pommes frites, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, bunter Eiersalat-
teller mit Laugenstange

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Nudeln, Reis, Blumenkohl, Frischobst, 
Karamellcreme, Karotten, Kartoffelschnitz, 
Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Schweinerückensteak 
Esterhazy

1,70 | 2,55 | 4,25

Käseknöpfle Allgäuer Art

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Fish & Chips mit 
Aiolisauce, Pommes frites, 
Salat der Saison  
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Pilzragout auf 
Butterspätzle, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Nudeln, Futterreis, Frischobst, grünes 
Bohnengemüse, Kirschkompott, Farmersalat, 
Pommes frites, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Schweine-Cordon-bleu 
mit Rahmsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Mais-Lauch-Röstis 
mit Mangosauce 

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Schinkenspaghetti 
in Tomatensauce mit Rei-
bekäse, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Nudeln, Kartoffelpüree, Reis, Apfelrot-
kohl, Frischobst, Mandarinenquark, Karotten-
salat, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Currywurst mit Pom-
mes frites, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Milchreis mit Zucker & 
Zimt, gemischtes Kompott, 
2 Mini-Ritter Sport oder Salat 
2,15 | 3,25 | 5,40

Lachsfilet 
mit Dill-Senfsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Polentaschnitten mit 
Spinatfüllung, Tomaten-
concassé 
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Schokopudding, Reis, 
Frischobst, Kaisergemüse, Petersilienkartoffeln, 
Salat der Saison 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Puten-Gyros mit Tsatsiki

1,70 | 2,55 | 4,25

10 Gemüse-Nuggets mit 
Schnittlauchsauce 

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, französisches Rin-
derragout mit Tomaten-
würfeln und Champignons 
auf Reis, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, grünes Kartoffel-
Gemüseragout, Salat der 
Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Nudeln, Pfirsichwürfelkompott, Reis, 
Frischobst, Mais, Kartoffeln, Salat der Saison, 
Weißkrautsalat

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

April 2013 | Triplex-Mensa am Uniplatz und Zentralmensa INF
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

16
DI

17
MI

18
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19
FR

Suppe, Raviolini in Fleisch-
sauce mit Reibekäse, Salat 
der Saison
2,15 |3,25 |5,40

Suppe, Frühlings-Salatteller 
mit Kaiserbrötchen

2,15 |3,25 |5,40

Hähnchen-Nuggets mit 
Cocktailsauce

1,60 |2,40 |4,00

Blätterteigtasche mit Blatt-
spinat und Feta in Kräuter-
sauce
1,80 |2,70 |4,50

Suppe, Karotten, Spirelli, Gemüsereis, 2 halbe 
Pfirsiche, Frischobst, Kartoffelrösti, Salat der 
Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Fischstäbchen mit 
Dillmayonnaise, Petersilien-
kartoffeln, Salat der Saison 
2,15 |3,25 |5,40

Suppe, Röstkartoffelpfanne, 
Salat der Saison

2,15 |3,25 |5,40

Rindergulasch mit Paprika 
und Zwiebeln

1,80 |2,70 |4,50

4 Cannelloni mit Ricotta-
Spinat-Füllung, Tomaten-
sauce und Parmesan
1,50 |2,25 |3,75

Suppe, Nudeln, Curryreis, Frischobst, Grieß-
pudding, grünes Bohnengemüse, Karotten-
salat, Kartoffelkroketten, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Puten-Piccata milanese 
mit Tomatensauce

1,60 |2,40 |4,00

Vegetarische Spaghetti bolog-
nese, Parmesan  

1,30 |1,95 |3,25

Suppe, Fleischkäse mit 
Zigeunersauce, Pommes 
frites, Salat der Saison
2,15 |3,25 |5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus, Salat der 
Saison
2,15 |3,25 |5,40

Suppe, Erbsen, Kartoffelpüree, Spaghetti, 
Reis, Frischobst, Schokopudding, Salat der 
Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Hacksteak Jägerart 
mit Pommes frites, Salat der 
Saison 
2,15 |3,25 |5,40

Suppe, Salzkartoffeln mit Kräu-
terquark und Salat der Saison 

2,15 |3,25 |5,40

Seelachsfilet in Cornflakes-
panade mit Cocktailsauce  

1,80 |2,70 |4,50

2 Spinat-Dinkel-Knusper-
plätzchen mit Kräutersauce 

1,60 |2,40 |4,00

Suppe, Nudeln, Butterreis, Frischobst, Frucht-
joghurt, Gemüseauswahl, Pommes frites, Salat 
der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 4 Geflügelkräuter-
bällchen, Försterinart mit Eier-
nudeln, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Reispfanne mit 
Gemüse, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Budapester Feuerspieß 
mit Chilisauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Blumenkohl-Käse-Medail-
lon mit Gemüsesauce

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Nudeln, Reis, Frischobst, Kaiser-
gemüse, Kirschvanillecreme, amerikanischer 
Krautsalat, Pommes frites, Salat der Saison 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Am 21. April öffnet das zeughaus von 10.00 bis 14.00 Uhr seine Tore und lädt wieder einmal zum gemütlichen Sonntagsbrunch ein. Egal, ob 
deftig, süß oder außergewöhnlich: Bei der großen Auswahl am Buffet ist für jeden Geschmack etwas dabei. Noch dazu bietet der Brunch einen 
perfekten Start in einen faulen Sonntag. Hier ist der ideale Ort, um sich mit Freunden zu treffen, mit dem oder der Liebsten zu turteln oder sich über 
den Stoff aus der ersten Vorlesungswoche zu unterhalten. (kra)  
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Tanz, Musik und gute Stimmung erwarten euch am 30. April ab 19.00 
Uhr im Marstallhof, denn das Studentenwerk Heidelberg veranstaltet 
auch in diesem Jahr den „Tanz in den Mai“. Ein wunderbarer Auftakt, 
um in den Wonnemonat zu starten. Prickelnde Erfrischungen zu studi-
freundlichen Preisen, dazu freier Eintritt und eine ganze Nacht mit 
bester musikalischer Unterhaltung – wer kann da noch nein sagen? 
Taucht ein in eine Welt aus Musik; auf der Heidelberger Bühne werden 
unglaubliche Künstler stehen.

Einer von ihnen ist Mine. Die Sängerin mit markanter Hornbrille 
bietet euch eine Mischung aus Folk, Jazz und Hip Hop angereichert 
mit elektronischer Musik. Mine, so heißt auch ihre fünfköpfige Band. 
Die deutschsprachigen Texte werden selbst geschrieben und beschäf-
tigen sich mit dem Herzen, das oft anderer Meinung ist als der kühle 
Kopf. Die nachdenklich, emotional klingenden Töne unterstreichen die 
Geschichten in Mines Stücken, in denen man oft auch sie selbst 
erkennt, denn die junge Frau schreibt nur das auf, was sie auch wirk-
lich bewegt. Lasst es euch also nicht entgehen, die einfühlsame Künst-
lerin live zu erleben, wenn sie in Heidelberg zu Besuch ist. Und wenn 
die letzten Akkorde der 27-Jährigen langsam verklingen, ist die Nacht 
noch lange nicht vorbei. 

Frischen Wind auf die Bühne bringen die Jungs von Denmantau, 
die alternative Rockmusik mit leichten Mariachi-Einflüssen präsentie-
ren. In Heidelberg habt ihr die einmalige Chance, sie live zu hören. Die 
fünf Trumpet-Rock-Musiker sagen nämlich „Good bye“ und machen 
die nächsten zwei Jahre Musik in den USA. Jonas, Paul, Milan, Stefan 
und Julian tauschen Elbe gegen Pazifik und ziehen nach einem Jahr-

Wer zu Ostern wegen Hausarbeiten oder Prüfun-
gen in Heidelberg ist, muss den Kopf nicht hän-
gen lassen. Immerhin ist für euer leibliches Wohl 
bestens gesorgt: Pünktlich zu Ostern gibt es in 
der zeughaus-Mensa am 2. April Lammragout, 
Lammkeule und Lammbraten, die es mit Muttis 
Osterfestessen aufnehmen können.

Bis zum 12. April werden verschiedene Spei-
sen mit Bärlauch angeboten, der gerade im 

Wald und auf Wiesen besonders üppig wuchert und seinen Duft 
verströmt: So gibt es zum Beispiel Bärlauchknödel, Bärlauchpesto 
oder Bärlauchsuppe. Ab 15. April fängt endlich die Spargelzeit an 
und das „weiße Gold“ taucht deswegen auch auf dem Speiseplan 

Mit Sang und Klang den Mai begrüßen

Mit vollem Magen in den Frühling: Mensaspecials im April

Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

April 2013 | Triplex-Mensa am Uniplatz und Zentralmensa INF

29

Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

MO

30
DI Käseknöpfle mit Schinken-

würfeln, Röstzwiebeln 

1,60 | 2,40 | 4,00

Vegetarische Bratlinge, 
Sauce choron

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, paniertes Alaska-
Seelachsfilet mit Remoula-
densauce und Pommes 
frites, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Frühlingsrolle mit 
Reis, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Erbsen, Nudeln, Butterreis, Birnen-
creme, Frischobst, Karottensalat, Salat der 
Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Putenbällchen auf 
Reis mit Tomatensauce, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, schwäbische Knöpfle-
pfanne mit Gemüsestreifen, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Geschnetzeltes 
in Paprikarahm

1,60 | 2,40 | 4,00

Überbackene gefüllte Zuc-
chini mit Tomatensauce 

1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Rahmspinat, Reis, Ananasquark, 
Frischobst, schwäbische Knöpfle, Schwarz-
wurzelgemüse mit Erbsen, Kartoffelkroketten, 
Salat der Saiso
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

zehnt Musik nach Los Angeles im son-
nigen Kalifornien, wo sie eine Manage-
rin gefunden haben. Die aus Hamburg 
stammenden Nordlichter betreiben 
keinen aufwändigen Zirkus. Mit Aku-
stikgitarre und Trompete in der Hand 
locken sie ihr Publikum. Musik machen, 
dabei neue Leute kennen lernen und 
Spaß haben, so simpel ist ihr Konzept. 
Der Erfolg scheint bei ihnen fast von 
alleine zu kommen. Und wer weiß, viel-
leicht kehren sie in zwei Jahren wieder 
nach Deutschland zurück − internatio-
naler Durchbruch erreicht − und dann 
könnt ihr sagen: Ich habe sie schon 
damals auf der Bühne im Marstall gesehen.

Fans sind Denmantau übrigens auch von „My Baby Wants to Eat 
Your Pussy“, unserem Höhenpunkt des Abends. Schon seit acht Jah-
ren im Geschäft, begeistert die Artrock-Band immer wieder aufs Neue. 
Die Mitglieder Ziggy has Ardeur, Debusy D’eeper, David de Vincent, 
Donni Bella Luna und Ray Gattner lernten sich an der Mannheimer 
Popakademie kennen, gründeten „MBWTEYP“ und gingen auf Tour. 
Inzwischen sind sie europaweit bekannt und genießen, dank ihrer 
einzigartigen Musik, ein hohes Ansehen. Wild und unvorhersehbar 
sind ihre Auftritte. Diese Band macht mehr als nur Musik, sie bietet 
eine unglaubliche Show, die ihr nicht verpassen solltet. (nah)  

der Mensa auf; also haltet die Augen nach zartem Spargel an Sauce 
hollandaise oder zerlassener Butter mit Kartoffeln als Beilage offen. 
Außerdem wird es noch weitere Spargelvariationen wie etwa Spar-
gelsuppe oder Spargelsalat geben. Am 23. April dreht sich in der 
Zentralmensa und am 24. in der zeughaus-Mensa alles rund um 
Fisch: Beim Frontcooking könnt ihr bei der Zubereitung verschiede-
ner Fischspezialitäten zuschauen.

Wer ein Fan von Tsatsiki, Moussaka und Souvlaki ist, sollte sich 
den 25. April im Kalender rot anstreichen: Am griechischen Tag gibt 
es viele mediterrane Köstlichkeiten wie etwa gefüllte Weinblätter, 
gefüllte Zucchinischiffchen oder Gyrospfanne, die einem das Wasser 
im Mund zusammenlaufen lassen. Da fühlt man sich schon fast wie 
auf dem Olymp. (kra)  
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Öffnungszeiten April 2013

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.00 - 22.00 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr
geschlossen vom 25.03. bis 12.04.13

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.15 - 14.30 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr
geschlossen bis 14.04.13 Fr 11.45 - 13.45 Uhr

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00  -  1.00 Uhr

Marstallcafé  Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 20.00 Uhr
 Sa 11.00 - 18.00 Uhr
02.04. bis 14.04.13  Mo - Fr  9 .00 - 18.00 Uhr

Botanik (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
 Fr 8.00 - 23.00 Uhr
02.04. bis 14.04.13  Mo - Do  8.00 - 23.00 Uhr
 Fr  8.00 - 22.00 Uhr

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
 Fr 9.00 - 15.00 Uhr
02.04. bis 14.04.13 Mo - Fr  9.00 - 15.00 Uhr

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr
02.04. bis 14.04.13  Mo - Do  9.00 - 15.00 Uhr
 Fr  9.00 - 13.00 Uhr

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr
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Wahlhelfer für die Urabstimmung über die VS gesucht!
Vom 13. bis 15. Mai findet die Urabstimmung über die Satzung der Ver-
fassten Studierendenschaft (VS) der Uni Heidelberg statt. Es gibt sechs 
Wahllokale an vier Standorten. Es werden Studierende gesucht, die an 
den drei Tagen helfen, die Urabstimmung durchzuführen. Hierfür wird eine 
Aufwandsentschädigung von 20 Euro für die Mitwirkung bezahlt.
Die erste Schicht geht jeweils von 10.30 bis 13.30 Uhr, die zweite von 
13.30 bis 16.30 Uhr.

Bitte meldet euch bei der Wahlleiterin, Frau Ernst: 
alexandra.ernst@zuv.uni-heidelberg.de  

Die FSK informiert:
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Selbstbehauptung für Studentinnen
Auch wenn Heidelberg als eine relativ siche-
re Stadt gilt, kann es einem als Frau doch 
passieren, dass man sich nachts alleine un-
wohl fühlt. Um euch diese Unsicherheit zu 
nehmen, bietet das Studentenwerk gemein-
sam mit der Heidelberger Polizei einen zwei-
teiligen Selbstbehauptungskurs speziell für 
Studentinnen an. Hier wird nicht nur gezeigt, 
wie man sich vor einem Handtaschenräuber 
wehrt, sondern auch was sicheres Auftreten 
alles ausmacht. Nebenbei gibt es noch wei-

tere wertvolle Tipps und Tricks. Der Workshop findet am 18. April und 
25. April von 16.00 bis 19.30 Uhr im Dachgeschoss über dem Marstall-
café statt und ist kostenlos. 
Wer Interesse hat, kann sich bis zum 16. April unter pr@stw.uni-hei-
delberg.de anmelden.

Salsa-Workshop
Wer gerne tanzt und Spaß an Bewegung 
hat, der ist im Salsa-Workshop genau 
richtig aufgehoben. Hier lernt man zu 
verschiedenen lateinamerikanischen 
Rhythmen Schritte und Figuren, um mit 
seinem Partner über das Parkett zu wir-
beln. Wer Spaß hat an der Bewegung 
und immer neuen Figuren und Variatio-
nen hat, der ist im zehnteiligen Kurs rich-
tig. Die Tanzlehrer des Heidelberger 
Studios „Ritmo y Sabor“ bieten gemein-
sam mit dem Studentenwerk einen Kurs 
für Anfänger und Fortgeschrittene ab 

dem 6. Mai im Dachgeschoss über dem Marstallcafé an. Für nur 25 
Euro lernen Anfänger montags von 18.00 bis 19.00 Uhr die ersten 
Schritte kennen; die Fortgeschrittenen sind dann im Anschluss von 
19.00 bis 20.00 Uhr an der Reihe. 
Lust am Tanzen bekommen? Dann schickt eure Anmeldung bis zum 
30. April an pr@stw.uni-heidelberg.de. 

Tango-Workshop
Tango steht für Gefühl und Leidenschaft 
und heiße Rhythmen. Etwas langsamer 
als der europäische Tango, aber genauso 
leidenschaftlich ist der Tango Argentino, 
der Ursprung des Tangos. Hier gibt es 
weniger Regeln, da die einzelnen Figuren 
beliebig miteinander kombiniert werden 
können. Einen Kurs für Anfänger sowie für 
Fortgeschrittene gibt es ab dem 8. Mai im 
Dachgeschoss über dem Marstallcafé. 
Die Anfänger sind eingeladen mittwochs 
von 19.00 bis 20.00 Uhr die Schritte zu 
lernen, während die Fortgeschrittenen 

schon von 18.00 bis 19.00 Uhr über den Tanzboden fliegen. Mit nur 25 
Euro seid ihr günstig dabei, um das Parkett zum Erglühen zu bringen. 
Schnappt euch euren Partner und meldet euch bis zum 30. April 
unter pr@stw.uni-heidelberg.de an. (jwa)  

Spaß beim Ausgleich zum Unialltag – Bei den Workshops findet jeder etwas

Dichter-Workshop
Gemeinsam kreativ sein und das mit Gleich-
gesinnten aus verschieden Fachrichtungen 
und Ländern, das ermöglicht der Dichter-
Workshop. Seit 2011 laden der studenti-
sche Dichterkreis Heidelberg KAMINA und 
das Studentenwerk junge Autoren und Au-
torinnen dazu ein, eigene Texte – egal ob 
Lyrik, Prosa oder Drama – vorzustellen und 
mit anderen Schriftsteller zu diskutieren.  
Man erhält nicht nur Lob und konstruktive 
Kritik, sondern trifft sich mit Literaturfreun-

den, die auch gerne einmal Lesungen und das Theater besuchen. 
Die nächsten Sitzungen finden im Lesecafé am 26. April, 24. Mai, 
21. Juni und 19. Juli ab 19.00 Uhr statt. Weitere Infos gibt es unter 
www.kamina-dichter.de.
Vorherige Anmeldung bitte bei katharina@kamina-dichter.de oder 
elena@kamina-dichter.de.

Yoga-Workshop
Seit über 2000 Jahren gibt es das indische 
Yoga, eine Mischung aus Sport und Medita-
tion. Seit einiger Zeit erfreut sich auch in 
Heidelberg Yoga immer größerer Beliebt-
heit. Ob nun zum Abschalten vom Unistress, 
zur Rückenschulung oder einfach, um be-
weglicher zu sein; Übungen von Hund bis 
Kuhmaul helfen dabei. Auf Grund der Nach-
frage wird der Kurs gleich zweimal angebo-
ten. Ab 7. beziehungsweise 16. Mai könnt 
ihr den zehnteiligen Kurs im Dachgeschoss 

über dem Marstallcafé besuchen. Dienstags startet der Kurs um 18.00 
Uhr, während ihr donnerstags ab 20.00 Uhr eure innere Ruhe wieder-
finden könnt. Mit 25 Euro Kursgebühr seid ihr günstig dabei und be-
nötigt als Ausstattung lediglich bequeme und lockere Kleidung, eine 
rutschfeste Matte oder Decke und etwas zu Trinken.
Anmeldungen mit Angabe des gewünschten Wochentages bitte bis 
30. April an pr@stw.uni-heidelberg.de.

Zumba-Workshop
Zumba Fitness ist zurzeit die neue Trend-
sportart. Die Mischung aus Aerobic und la-
teinamerikanischen Tänzen zu rhythmischer 
Musik hilft beim Abnehmen und sorgt für 
gute Laune pur. Unter dem Leitmotiv „fun 
and easy to do“ kann jeder mitmachen, der 
abnehmen will und dabei Spaß haben 
möchte – es gleicht einer riesengroßen Par-
ty. Elena Popova, die selbst seit ihrem 
sechs ten Lebensjahr tanzt, stellt die Choreo-
graphien mit den leicht zu folgenden Bewe-

gungen vor. Los geht der zehnteilige Kurs am 7. Mai immer dienstags 
ab 19.30 Uhr im Lesecafé. Die Kursgebühr liegt bei 25 Euro, anson-
sten benötigt ihr nur bequeme Kleidung, Sportschuhe und natürlich 
gute Laune. 
Wenn ihr Lust habt, euch zu bewegen, dann meldet euch bis zum 
30. April unter pr@stw.uni-heidelberg.de an. 

Den ganzen Tag nur in der Uni sitzen, das hält niemand aus. Also muss ein passender Ausgleich her. 
Aber der Unisport ist meist zu weit weg, das Fitnessstudio zu teuer, was tun? Abhilfe schafft hier das 
Studentenwerk mit verschiedenen Workshops für Körper und Geist, die nicht nur günstig sind, son-
dern auch zentral gelegen in der Altstadt und die von Expertinnen und Experten angeboten werden. 
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Veranstaltungen im April

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Di, 02.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Mi, 03.04. | 18.00 - 20.00 | Lesecafé 
Hello Knitty - Stricktreff
Mi, 03.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Do, 04.04. | 19.00 + 21.00 | Marstall u. im Feld 
Europa League live
Fr, 05.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 06.04. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live im Marstall 
So, 07.04. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 07.04. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Saarbrücken
Mo, 08.04. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: KinoCafé: Die Vermessung der 
Welt (freier Eintritt für ICI-Clubmitglieder)
Di, 09.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Mi, 10.04. | 18.00 - 20.00 | Lesecafé 
Hello Knitty - Stricktreff
Mi, 10.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Do, 11.04 | 19.00 + 21.00 | Marstall u. im Feld 
Europa League live
Fr, 12.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 13.04. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live im Marstall 
Sa, 13.04. | 22.00 | Marstallcafé 
Kick Off… Marstallparty
So, 14.04. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 14.04. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Frankfurt
Mo, 15.04., 20.00 Marstallcafé 
ICI-Club: KinoCafé: James Bond: Skyfall mit 
Filmvortrag (freier Eintritt für ICI-
Clubmitglieder)
Di, 16.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
DFB-Pokal live
Mi, 17.04. | 18.00 - 20.00 | Lesecafé 
Hello Knitty - Stricktreff
Mi, 17.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
DFB-Pokal live
Do, 18.04. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Alex Amsterdam unplugged
Fr, 19.04. | 20.00 | Botanik 
Botanik-Jam-Session
Fr, 19.04. | 20.00 | Marstallcafé 
Marstall goes Classic: Die Zauberflöte
Fr, 19.04. | 20.30 | Marstall 
Bundesliga live 
Sa, 20.04. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live 
Sa, 20.04., 20.30 Marstallcafé 
ICI-Club: Krazy Karaoke
So, 21.04. | 10.00 - 14.00 | zeughaus-Mensa 
Brunch
So, 21.04. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 21.04. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café
Mo, 22.04. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: KinoCafé: Der Hobbit (freier Eintritt 
für ICI-Clubmitglieder)
Di, 23.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League Live
Mi, 24.04. | 18.00 - 20.00 | Lesecafé 
Hello Knitty - Stricktreff
Mi, 24.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Do, 25.04 | 10.30 | zeughaus-Bar 
Kulinarische Sprechstunde
Do, 25.04 | 19.00 + 21.00 | Marstall u. im Feld 
Europa League live
Do, 25.04. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Astra van Nelle
Fr, 26.04. | 20.30 | Marstallcafé 
PianoCafé
Fr, 26.04. | 20.30 | Marstall  
Bundesliga live 
Fr, 26.04. | 21.00 | Zentralmensa 
MathPhysTheo-Party
Sa, 27.04. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live im Marstall 
Sa, 27.04. | 10.00 - 15.00 | Marstalhof 
Campus-Flohmarkt
So, 28.04. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 28.04. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café
Mo, 29.04. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: KinoCafé: Life of Pi (freier Eintritt 
für ICI-Clubmitglieder)
Di, 30.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League Live
Di, 30.04. | 20.30 | Marstallhof 
Tanz in den Mai 

LiveBühne im April
Als Vorprogramm zu Kettcar oder Tomte hat er sich bereits einen 
Namen gemacht, nun kommt er nach Heidelberg: Am 18. April spielt 
der Sänger, Gitarrist und Songwriter Alex Amsterdam unplugged im 
Marstallcafé. Dort wird der Düsseldorfer, der schon etliche Auftritte in 
Deutschland, den Benelux-Staaten und den USA mit und ohne Band 
erfolgreich absolviert hat, mitreißende Stücke präsentieren, die sich 
gekonnt zwischen Pop und Indiemusik bewegen. Die Kritiker lieben 
ihn bereits, und auch ihr werdet an ihm Gefallen finden!

Eine Woche später, am 25. April, erwartet euch mit Astra van 
Nelle astreiner deutscher Akustik-Punk, der mal witzig, mal pro-
vokativ ist und in jedem Fall für Stimmung sorgt. Auch er ist ein 

aufsteigender Stern am deutschen Musikhimmel: Nicht umsonst hat er bei gleich drei 
Song Slams in Folge den ersten Platz abgeräumt. Kommt und bildet euch selbst ein 
Urteil! Wie gewohnt geht es ab 20.00 Uhr los; der Eintritt ist frei. (cfm)  

Viele Sprachen, tolle Menschen
Wollt ihr nächstes Semester eine andere Sprache kennen lernen, Sprachkenntnisse 
vertiefen oder euch ausgiebig in eurer Muttersprache unterhalten? Dann seid ihr im 
Sprachcafé genau richtig. Ab Mittwoch, 24. April bietet das Studentenwerk Heidelberg 
unter der Leitung von Mehtap und Vinicius das internationale Sprachcafé an. Jeden 
zweiten Mittwoch ab 20.00 Uhr könnt ihr euch mit Studis aus aller Welt im Lesecafé 
treffen. Englisch, Spanisch und Französisch sind stark vertreten, aber auch andere Spra-
chen sind jederzeit willkommen. Dabei spielt es keine Rolle, ob man Muttersprachler oder 
Anfänger ist. Für das Sommersemester sind gute Unterhaltungen, lustige Spiele und 
Treffen im Grünen, die im Sommer ganz besonders einladend sind, geplant. Und wer 
sich mit seinem Sprachpartner super versteht, unternimmt danach zusammen mit ihm 
oder ihr etwas. Schon in den letzten Semestern sind so viele neue Freundschaften ent-
standen. (nah)  

Mit Beats and Drums zur Kick Off... 
Marstallparty

Alle Hausarbeiten sind geschrieben, der Familienbesuch liegt 
hinter euch und ihr braucht eine Erholung, bevor euch der Uniall-
tag wieder einholt? Dann kommt vorbei und schwingt das Tanz-
bein auf der berühmten Kick Off... Marstallparty am 13. April. Los 
geht es um 22.00 Uhr im Marstallcafé für 3 Euro Eintritt. Mit fri-
schen Beats und poppigem Sound bieten euch DJ Chrool und DJ 
Jan alles, was das Herz des Tanzfreudigen höher schlagen lässt. 

Bei so viel rhythmischer Bewegung kann man sich mit kühlem Bier 
und leckeren Cocktails im ersten Stock erfrischen. Oder lieber schnell 
einen Melonenschnaps, bevor es wieder auf die Tanzfläche geht?  

Der frühe Vogel fängt den Wurm, also kommt rechtzeitig vorbei, 
denn der Platz im Marstallcafé ist begrenzt. Also, Tanzschuhe an und zeigt, wie man richtig 
feiern geht! (jwa)  

Es ist wieder Trödelzeit! Kunst, Kitsch, Schmuck, Klamotten und vieles mehr lassen 
das Herz von studentischen Schnäppchenjägern schneller schlagen. Flohmärkte ha-
ben gerade für Studis etwas zu bieten, insbesondere wenn andere ihren ungeliebten 
Plunder loswerden wollen. Besonders nach dem Frühjahresputz fällt so manchem 
Studi auf, dass der kostbare und begrenzte Lebensraum schon wieder geschrumpft 
ist. Jeder hat etwas zu Hause, das schon länger nicht mehr benutzt wird, langsam 
verstaubt und Platz wegnimmt. Man kann der Umwelt und dem eigenen Geldbeutel 
einen Gefallen tun und Ungewolltes nicht einfach wegwerfen, sondern anderen eine 
Chance geben, sich neu in sie zu verlieben. Wer beim Campus-Flohmarkt mitmachen 
und seine Sachen zu Geld machen möchte, kann sich kostenlos per E-Mail an 
pr@stw.uni-heidelberg.de anmelden. Ist man schon um 9.00 Uhr im Marstallhof, kann 
man dort nach Möglichkeit auch kostenfrei parken. Tipp: Wer früh genug kommt, kann 
auch gegen ein Pfand von 10 Euro für eine ansprechende Präsentation seiner Gegen-
stände einen Biertisch bekommen. (stb)  

Des einen Müll, des anderen Schatz  
Campus-Flohmarkt am 27. April



Die Veranstaltungen des ICI-Clubs!
Der ICI-Club versorgt Studierende jedes Semester aufs Neue mit zahl-
reichen kulturellen Veranstaltungen aus allen Bereichen: Als Clubmit-
glied ist euch jedoch nicht nur eine Menge Spaß, sondern auch Ermä-
ßigung oder kostenloser Eintritt bei vielen Veranstaltungen des Studen-
tenwerks Heidelberg garantiert!

Am Samstag, den 20. April bekommen alle Clubmitglieder, die zwischen 
21.00 und 21.30 Uhr zur Krazy Karaoke im Marstallcafé antanzen, ein 
Überraschungsgeschenk! Rockt zur riesigen Songauswahl unserer Kara-
okemaschine und zieht anschließend weiter zur Langen Nacht der Museen!

Aber damit nicht genug: Clubmitglieder genießen im April auch alle 
Vorstellungen des KinoCafés komplett kostenlos!

Schnell einen Ausweis im Info-Center neben der Triplex-Mensa oder 
im ICI in der Zentralmensa zum kleinen Preis beantragen und anschlie-
ßend bei den abwechslungsreichen Veranstaltungen des ICI-Clubs spa-
ren! (ana)  

Seid ihr richtige Zocker und große Fußballfans? Der Fernseher und 
das Publikum zu Hause sind euch zu klein? Wollt ihr die Herausforde-
rung annehmen und euer Können im Wettkampf mit anderen Gamern 
beweisen? Dann solltet ihr euch den 7. Mai fett im Kalender anstrei-
chen. Gelegenheits-Daddler sowie FIFA-Spezialisten sind herzlich 
dazu eingeladen, ab 18.00 Uhr am großen FIFA-Turnier im Marstallca-
fé teilzunehmen und zu zeigen, dass in ihnen ein virtueller Fußball-
Virtuose steckt. Für ein einmaliges Spielerlebnis vor Publikum sorgen 
eine große Leinwand und ein Full-HD-Beamer.

Ihr könnt euch in Zweier-Teams bewerben. Abhängig davon, wie 
viele Teams sich anmelden, wird es mehrere Gruppen und eventuell 
sogar verschiedene Spieltage geben. Eine Gruppe besteht immer aus 
vier Zweier-Teams. Da jeder in der Gruppe gegen jeden spielen wird, 
gibt es pro Team mindestens drei Spiele. Für die Gewinner wird es – 
wie es echten Fußball-Assen auch gebührt – tolle Preise geben!

Gegen einen Beitrag von 4 Euro pro Team könnt ihr euch bis zum 
3. Mai unter pr@stw.uni-heidelberg.de anmelden. (stb)  

Am 3. Mai findet im Chez Pierre in der Zentralmensa im Neuenheimer 
Feld ab 20.00 Uhr der griechische Kulturabend statt: Essen, Musik, 
Tanzen und viel Unterhaltung auf die griechische Art. In letzter Zeit hört 
man im Zusammenhang mit Griechenland nur noch Eurokrise. Da rüber 
gerät die vielfältige Kultur Griechenlands leicht in Vergessenheit und 
Europa hat Griechenland in der Tat viel zu verdanken: Demokratie, 
Wissenschaft, Philosophie, Theater und Poesie.

Der griechische Kulturabend möchte allen Interessierten genau 
diese großartige Kultur mit viel Spaß und Unterhaltung näher bringen. 
Typisch griechisches Essen, wie zum Beispiel Moussaka und Tsatsiki, 
stehen auf der Speisekarte des Abends. Gut gestärkt kann man sich 
dann auf die Tanzfläche begeben, wo griechische Studierende Live-
Musik aus ihrer Heimat spielen, die die perfekte Gelegenheit bietet, 
jene griechischen Tänze auszuprobieren, die man sich zuvor am sel-
ben Abend im Workshop aneignen kann. Ferner wird es auch griechi-
sche Trachten zu bestaunen geben.

Weitere Unterhaltungsangebote des Abends sind: ein kleines Thea-
terstück, eine Literatur- und Fotoausstellung, eine Präsentation zum 
Thema Theater und Musik in Griechenland im Lauf der Jahrhunderte 
und ein kleiner Film über die Restauration der antiken Monumente. 
Also, vorbeischauen, Spaß haben und ganz nebenbei auch noch eine 
andere Kultur besser kennenlernen! (stb)  

Viel Spaß, wenig Eintritt

Das große FIFA-13-Playstation-
Turnier im Marstallcafé

Opa Opa! Los geht’s! 
Der griechische Kulturabend

Die MathPhysTheo-Party am 26. April

Die Zauberflöte am 19. April

Wenn der Unialltag wieder zugeschlagen hat und die ersten Vorlesun-
gen bereits rum sind, dann ist es Zeit für ein bisschen Entspannung! 
Und das beste Mittel gegen öde Vorträge und langweilige Seminare 
lautet: Feiern und Tanzen, bis der Arzt kommt.

Die Fachschaften der Mathematiker, Physiker und Theologen 
haben daher ein ganz besonderes Event auf die Beine gestellt. Am 26. 
April startet sie wieder, die legendäre MathPhysTheo Party in der Zen-
tralmensa im Neuenheimer Feld. Ab 21.00 Uhr könnt ihr auf zwei 
getrennten Floors zu Rock und Elektro tanzen. Die Karten kosten 4 
Euro, sowohl im Vorverkauf, als auch an der Abendkasse. Wenn ihr 
jedoch im Vorverkauf in der Zentralmensa und Triplexmensa in der 
Woche vor dem 26. April eure Karte kauft, nehmt ihr automatisch am 
Gewinnspiel teil, bei dem ihr leckere Cocktails gewinnen könnt. Und 
durch den Extra-Eingang erspart ihr euch das lange Anstehen an der 
Abendkasse. Einmal drin, kann die Party starten!

Wenn ihr nach der vielen Bewegung eine kleine Pause braucht, 
könnt ihr euch mit günstigen Getränken erfrischen. Das Angebot reicht 
von Melonenschnaps über Strawberry Daiquiri bis zu den üblichen 
Verdächtigen wie Bier, Cuba libre, Gin Tonic, Tequila und natürlich 
auch alkoholfreien Getränken.

Schaut vorbei und genießt die Auszeit vom Unialltag! (jwa)  

„Der Vogelfänger bin ich ja, stets lustig, heißa hoppsassa“ ist nur eines 
der vielen bekannten Lieder aus Mozarts Zauberflöte. Neben der 
berühmten Arie der Königin der Nacht ist es eins der Lieder, die am 
Freitag, dem 19. April um 20.00 Uhr, im Marstallcafé zu hören und zu 
sehen sind.

Mozarts Zauberflöte gehört zu den bekanntesten und meistinszenier-
ten Opern, bei der einige Arien auch Nicht-Opernkennern bekannt sind. 
Es geht um den jungen Prinz Tamino, der von einer Riesenschlange 
verfolgt wird. Er wird gerettet und von der Königin der Nacht gebeten, 
ihre Tochter Pamina aus den Klauen des bösen Sarastros zu retten. Hilfe 
bekommt Tamino vom Vogelfänger Papageno und einer magischen 
Zauberflöte, die ihm die Königin gibt. Doch bei Sarastros Tempel ange-
kommen, erfährt Tamino, dass dieser nur gute Absichten hegt und die 
Königin ihn belogen hat. Tamino und Pamina sind für einander bestimmt, 
doch zuvor müssen Tamino und Papageno drei Prüfungen bestehen.

Die Oper zieht den Zuhörer mit der Magie der Zauberflöte und der 
Liebe in ihren Bann und hinterlässt den einen oder anderen Ohrwurm.  
(jwa)  

Auf in eine neue Runde 

Marstallcafé goes Classic

Zwei klangvolle Neuerungen haben die Studiherzen letztes Semester 
im Sturm erobert. Ihr braucht eine Bühne für euer musikalisches Talent 
oder habt einfach nur Lust, drauflos zu spielen? Auf beide Wünsche 
wird bei diesen tollen Veranstaltungen eingegangen. 

Diesmal findet die Jam Session, die einmal monatlich im Botanik 
läuft, am 19. April ab 20.00 Uhr statt. Dort kann jeder musikbegeister-
te Studi mitmachen, der einem Instrument Töne entlocken kann und 
ein bisschen Improvisationstalent besitzt. Gemeinsam mit anderen 
Hobby-Musikern wird hier der Ausdrucksfreude freien Lauf gelassen.

Auch das am 26. April stattfindende Piano Café ist eine wunderba-
re Möglichkeit, mit Herzblut zu musizieren und andere damit zu erfreu-
en. Im mittlerweile rauchfreien Marstallcafé kann man zu wohligen 
Klängen die Seele baumeln lassen. Wer einmal selbst die Tasten 
greifen möchte, beispielsweise am 10. oder 24. Mai, kann sich zuvor 
unter pr@stw.uni-heidelberg.de anmelden. Der Eintritt ist frei. (cfm)  

Jam Session und PianoCafé

14_ auszeit
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Ihr Kabel BW Vertriebspartner:

Kabel BW Shop Heidelberg
in der Kabel BW Zentrale

Im Breitspiel 2-4 • 69126 Heidelberg 

Megastore Heidelberg
Hauptstr. 103 • 69117 Heidelberg 

Telefon 0 62 21 / 725 79 23

www.jetzt-kabelbw.de

1)  Der Internetanschluss umfasst das Kabel BW Sicherheitspaket 3 Monate gratis inklusive, danach kostet es nur 3,90 € mtl. und ist jederzeit mit einer Frist von 6 Wochen zum Ende des jeweiligen Vertragsmonat kündbar • 
Telefonanschluss und Flatrate ins ges. dt. Festnetz inklusive • Mindestvertragslaufzeit 24 Monate • Online Rechnung inklusive • Zzgl. einmaliges Bereitstellungsentgelt 39,90 € und Versandkosten 9,90 € • Nähere Infos - auch 
zur Verfügbarkeit - unter www.KabelBW.de • CleverFlat Clessic kann nur noch bis 07.04.2013 abgeschlossen werden.

2)  Voraussetzungen ist der Abschluss eines CleverFlat Vertrags. Bereitstellung der FritzBox 29,90€ einmalig. Das Gateway ist Eigentum des Verschlüsselungsdienstleisters. Es ist nach Ablauf oder Kündigung des 
Abonnement unaufgefordert an Kabel BW zurückzusenden. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Das Gerät wird dem Kunden zur Nutzung überlassen und bleibt Eigentum der Kabel BW. Versandkosten 9,90 €

Unser Einsteiger – der günstige Traumstart für Surfer.
Wählen Sie die günstige Doppel-Flat. Kabel BW macht‘s möglich.

Telefon-Flat

CleverFlat Starter

10 MBit/s
Downstream

1 MBit/s
Upstream

1990 €
Monat

1)

Internet-Flat

bis zu bis zu

danach

3,90 €
mtl.1)

Sicherheitspaket
3 Monate 
inklusive1)

Einmalig

29,90 €2)



KINOPOLIS Rhein-Neckar 
Rhein-Neckar-Zentrum • 68519 Viernheim 
Tickets: (06204) 987987

Filminfos unter www.kinopolis.de 

Rhein-Neckar

Ab 09.05.2013 im Kino!

RRabbaaattttaakkkttiiooonn ffüürr Studennteen: 99,,99900€€ ppproo 33DDD-TTickket
Einlöösbarar an ddeder KKinokkakassee geeggen VVorlagage ddieses  Coupons soowie eeines güültigen SStutudennttenaususswweisess. Proo PePerson uund Cououpon 
kanann nnuur einn 33DD-Tickekeket fürür dedenen Filmm „StStar TTrek: Into Darknesss“ einggelöst wwerdenn. AAktiononszeitrruum: 09.0.05. -- 1515.05.200113.

Collage-Rahmen
Es lassen sich 18 Fotos im Format 10 x 15 cm spannend 
und elegant präsentieren, die glatte, seidenmatte Oberfläche 
und die harmonische Anordnung der Fotos machen aus 
diesem Rahmen ein echtes Design-Objekt, Aufhängung im 
Quer- und Hochformat, Gesamtformat: ca. B 47,5 x L 109 cm, 
in schwarz und weiß
OS 106712 - 20786089

www.bauhaus.info

Außenrattanleuchte 'Numana'
Kunststoff Rattangeflecht, Höhe ca. 67 cm, 
Ø ca. 33 cm, Halogen GY6,35, 35 W, inkl. 
Leuchtmittel 69,-
OS 6269 - 20648745

19,95

Ein gutes Stück Heidelberg,                                        

69115 Heidelberg, Eppelheimer Str. 48, Tel.: 0 62 21 / 7 57 90-0, Fax:-13
Firma und Adresse unter www.bauhaus.info/fachcentren

Universalboxen
Maße ca. 16 x 28 x 35,5 cm, 

weiß oder schwarz 2er-Set
OS 114789 - 20316255

UnUn
Maße ca. 1

weiß ode
O

6,95

id lb

20,-

45,-

Tageslichtrollo
Fotodruck, Größe ca. 120 x 170 cm, mit 
Kettenzugtechnik, einfache Montage
OS 110426 - 20728294

ll

13,95


